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LANDESJÄGERSCHAFT
BREMEN

Stadtgruppe
Schwachhausen

Am Montag, dem 12. Juni 2017, fin-
det das Kleinkaliber- und Kurzwaf-
fenschießen, auch auf den laufenden
Keiler, im SchützenhofBromberger
Str., Bremen-Gröpelingen, ab 18.30
Uhr, statt. Anmeldung bei Fritz
Wenholz unter Tel. 0421-3491734
bis zum 28. Mai. Fritz Wenholz

L-IN.

WIE ERREICHE ICH

DIE LJB?

Die Geschäftsstelle

der Landesjägerschaft

Bremen (LJB) hat folgende

Anschrift:

Landesjägerschaft Bremen
Carl-Schurz-Str. 26A

28209 Bremen

<i 0421-341940

a 0421-344564

@ info@lj-bremen.de

l» www. lj-bremen. de

Die Geschäftsstelle ist

montags bis mittwochs von

15 bis 18 Uhr zu erreichen.

JÄGERSCHAFT ALFELD

BIäserkorps

Mit Unterstützung des Bläserkorps
der Jägerschaft haben nach einem
Jahr Übungszeit sechs junge Frau-
en, "Die Montagsbläser", die Bläser-
Spange in Kupfer der UN erworben.
Rolf Dietrich arbeitete mit den An-
fängern intensiv auf diese Prüfung

hin. Geprüft wurde am 27. März
durch einen Vertreter der Jäger-
schaft Alfeld, Morgenstern, sowie
durch die Bläserobfrauen der Jäger-
schaft Springe, Frau Warnsmann
und der Jägerschaft Alfeld, Frau Bu-
rose-Hirte. Die Prüfung bestanden
Charlotte Storre, Wülfingen, Justi-
na Rose-Borsum, Hildesheim, So-
phie Barckhausen, Heinsen, Lena
Schünemann, Benstorf, Julia Tam-
borini, Gronau, und Sophie Stroh-
dach. Elze. Martin Klenke

JÄGERSCHAFT
AMMERLAND

Hegering Linswege

Am 20. März beging der Hegering
Linswege seine Jahreshauptver-

Sammlung mit 51 Teilnehmern. Nach
dem milden Frühjahr 2016 wurden
gerade bei den Hochwildarten stark
erhöhte Schalenwildstrecken erzielt.
Dies wird zukünftig für die Jagdhun-
deausbildung in puncto Schweißar-
heit eine hervorgehobene Rolle spie-
len. Der Fuchsbesatz liegt dank
starker Bejagung, die beibehalten
werden soll, auf niedrigem Niveau.
Die neuen jagdbaren Arten Nutria
und Waschbär, die in den Nachbar-
hegeringen vermehrt vorkommen,
waren ein Thema. Begrüßt und für
sehr wichtig erachtet wurden die im
Ammerland beschlossenen Veriänge-
rungen der Kormoran- und Raben-
krähenbejagung. Nach einer Nistkas-
tenaktion erhalten die Kindergärten
Linswege und Gießelhorst nun Nist-
kästen als Bausatz zugestellt, die
vor Ort zusammengesetzt werden.
Kreisjägermeisterin Talke Ruthen-
berg und Hegeringleiter Christian
Schulze-Döring ehrten Walter Dee-
ke (verhindert) für seine 60-jähri-
ge, Karsten Schleppegrell für sei-
ne 40-jährige und Manfred Bohlken

für seine 25-jährige Mitgliedschaft
im Hegering. Für die Neuregelung
des Schießnachweises wird der He-

gering einen eigenen Schießtermin
für seine Mitglieder einstellen, damit
möglichst viele diesen Nachweis er-
langen. Hajo Twietmeyer

JÄGERSCHAFT
AMMERLAND

Hegering Rastede-Nord

Am 9. April trafen sich 18 Hegering-
mitglieder, um sich über die gän-
gigsten und fängigsten Fallensys-
teme zu informieren. Die Idee für
die Veranstaltung kam aus dem
Hegering-Niederwildausschuss,
der sich im Vorfeld Gedanken da-

rüber gemacht hat, wie in Zukunft
die Niederwildbesätze gestärkt wer-
den können. Es referierte Dipl. Bio-
löge Jens Kleinekuhle, der auf lange
Erfahrungen mit der Fangjagd zu-
rückgreifen kann. Am Veranstal-
tungsort, dem Hof von Irp Mem-
men. Sande, sind im Gelände vie-
le Fallensysteme zur Anschauung
eingebaut. Die wichtigsten Stell-
schrauben, um ein effektives Prä-
datorenmanagement durchführen
zu können, sind laut Kleinekuhle:

Fangjagd, Baujagd, Lockjagd und

}S AMMERLAND, HR LINSWEGE: Hegeringleiter Christian Schulze-
Döring (l. ) und Kreisjägermeisterin Talke Ruthenberg ehrten
Karsten Schleppegrell (2.v. l. ) und Manfred Bohlken (r. ) für langjäh-
rige Mitgliedschaft.

JS ALFELD: Nach Unterricht beim Bläserkorps der Jägerschaft
;: errangen sechs junge Damen die Bläserspange der LJN in Kupfer.

JS AMMERLAND, HR RASTEDE-NORD: Auch die selektiv fangende
Betonwipprohrfalle wurde ausgiebig besprochen.


